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DANKSAGUNG.

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem
so unerwartet schnellen Hinscheiden unserer theuren, un¬
ergesslichen Gattin, Mutter, Schwester und Schwägerin,

der Frau

Maria Nenning,
geb. Luger

sowie für die zahlreiche Begleitung zur geweihten Ruhe¬
tätte sprechen wir hiemit allen Verwandten, Bekannten
und Nachbarn, besonders der hochwürd. Geistlichkeit von

Hatlerdorf unsern tiefeefühltesten Dank aus mit der Bitte,
der theuren Dahingeschiedenen ein frommes Andenken im

132Hebete bewahren zu wollen
Oberer Kirchweg, den 9. Februar 1901.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

Danksagung.

Für die vielseitigen Beweise herzlicher und liebevoller
Theilnahme während der kurzen Krantheit unseres lieben
Vaters, Schwiegervaters und Großvaters

Jonann Georg Runzler,
owie für die zahlreiche, ehrenvolle Begleitung seiner

irdischen Hülle zur geweihten Ruhestätte sagen wir hie¬
mit allen Verwandten, Bekannten und lieben Nachbarn,

nsbesondere den hochw. Herren Frühmesser Schwärzler
und Kapuziner=Pater Quardian, sowie den werten ehe¬
maligen Nachbarn von Hatlerdorf unseren herzlichsten

Dank mit der Bitte, der Seele des Entschlafenen auch

413fernerhin im Gebete gedenken zu wollen.
Riedgasse, am 14. Februar 1901.

Die trauernd Hinterbliebenen.

Danksagung.

Für die liebevolle Theifnahme anlässlich des so uner¬
vartet schnellen Hinscheidens unserer lieben Mutter,

Witwe

Anna Maria Rhomberg,
geb. Rick,

owie für die zahlreiche Begleitung zur geweihten Ruhe¬
ätte sprechen wir hiemit allen Verwandten und Be¬
annten, Nachbarn und Freunden, ganz besonders aber
er hochw. Geistlichkeit, den Kranz= und Blumenspendern

unsern tiefgesühlten Dank aus mit der Bitte, der theuren
Dahingeschiedenen ein frommes Andenken im Gebete be

133wahren zu wollen.
Haselstauderstroße, 14. Fbruar.

Die trauernd Hinterbliebenen.

Danksagung.

Für die liebevolle Theilnahme anlässlich des so un¬
erwartet schnellen Hinscheidens unserer lieben, theuren
Gattin, Mutter und Base

Elisabetha Huber
geb. Häfele

sowie für die zahlreiche Begleitung der irdischen Hülle
zur geweihten Ruhestätte sprechen wir allen Verwandten
und Bekannten von Nah und Fern, den lieben Nach¬
barn, ganz besonders aber der hochw. Geistlichkeit von
Markt unsern tiefuefühltesten Dank aus mit der Bitte,
er theuren Dahingeschiedenen ein frommes Andenk n im

Gebete bewahren zu wollen.
412Kehlengasse, den 9. Februar 1901.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

Danksagung.

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme
anlässlich des Ablebens unseres unvergesslichen
Gatten, Vaters, Großvaters, Schwiegervaters,
Bruders, Schwagers und Onkels

Herrn Robert Pscheid
sprechen wir hiemit allen Verwandten, Freunden

und Bekannten, sowie für die vielen Blumen¬
penden den tiefgefühltesten Dank aus u. bitten
dem theuren Verblichenen ein gutes Andenken

489zu bewahren.

Dornbirn=Kehlengasse, 22. Februar 1901.
Die trauernd Hinterbliebenen.

Eine Wohnung
mit 3 Zimmern sammt Zubehör und Gartenantheil wird ver

Heilenberg 5. 428mietet.

WohnungEine
mit 2 Zimmern, Küche u. Holzlege ist auf 1. März zu vergeben.
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